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BERICHT DES AUFSICHTSRATS DER 

FAVEOS SE 
 

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, 

nachdem die FAVEOS SE in 2024 strategisch und operativ neu ausgerichtet wurde, lag der 

Fokus im Geschäftsjahr 2025 auf dem Auf- und Ausbau des operativen Geschäftsbetriebs, 

einschließlich Personal- und Finanzierungsthemen. Hiervon geprägt, weist der 

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2025 entsprechend noch geringe Umsatzerlöse von 

TEUR 561 (Vj. TEUR 202) und einen Jahresfehlbetrag von TEUR 630 (Vj. TEUR -603) aus.     

Arbeit des Aufsichtsrates im Geschäftsjahr 2025 

Das Berichtsjahr war neben den vier ordentlichen gemeinsamen Sitzungen mit dem 

Vorstand von diversen Abstimmungen und weiteren Beschlussfassungen geprägt. Dabei 

hat der Aufsichtsrat seine ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegende 

Verantwortung auch im Geschäftsjahr 2025 mit großer Sorgfalt wahrgenommen. Er stand 

dem Vorstand bei der Leitung des Unternehmens regelmäßig beratend zur Seite, hat sich 

zu Themen der Strategie mit dem Vorstand abgestimmt und die Geschäftsführung der 

Gesellschaft kontinuierlich überwacht. Der Vorstand hat den Aufsichtsrat in und zwischen 

den gemeinsamen Sitzungen stets zeitnah und umfassend über alle für das Unternehmen 

relevanten Fragen der Strategie, der Entwicklung und Lage der Gesellschaft, der 

Unternehmens-, Ergebnis- und Liquiditätsplanung sowie geplanten Investitionen 

einschließlich der Risikolage und Risikotragfähigkeit, informiert. Zwischen den 

gemeinsamen Sitzungen standen vor allem der Aufsichtsratsvorsitzende und der Vorstand 

in einem engen Austausch. Auf der Grundlage der Prüfung der Vorstandsberichte und 

Beschlussvorschläge hat der Aufsichtsrat die nach Gesetz, Satzung und/ oder 

Geschäftsordnung erforderlichen Beschlüsse gefasst.   

 

Besetzung von Aufsichtsrat und Vorstand 

Aufsichtsrat 

Der Aufsichtsrat setzte sich während des gesamten Berichtsjahres aus seinem 

Vorsitzenden Ingo Janssen, seinem Stellvertreter Horst Mantay sowie dem Mitglied 

Christian Grotholt zusammen. Ausschüsse bildet der Aufsichtsrat unverändert keine. 

Sämtliche Themen wurden direkt im Plenum behandelt.  
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Vorstand 

Mit Wirkung zum 1. Februar 2025 bestellte der Aufsichtsrat Herrn Dipl.-Kfm. Stefan Ebert 

zum Finanzvorstand, womit der Vorstand der Gesellschaft zunächst auf vier Personen 

erweitert wurde.  

Mit Wirkung zum 30. April 2026 legte das Vorstandsmitglied Dr. Holger Schmitz sein Amt 

einvernehmlich nieder, um sich vollständig auf seine Geschäftsführungstätigkeit innerhalb 

der Powerwerker-Gruppe konzentrieren zu können, welche die FAVEOS SE in 2025 

gemeinsam mit der Biogas Service Tarmstedt GmbH als Joint Venture gegründet und 

seither erfolgreich aufgebaut hat. 

Seitdem besteht der Vorstand der FAVEOS SE aus drei Personen, die Vorstandsressorts 

verteilen sich wie folgt:  

Gerrit Janssen, Co-Gründer der Gesellschaft, verantwortet als CEO die Bereiche Investor 

Relations, Kapitalmarkt- und Projektfinanzierung, Unternehmensentwicklung und Strategie 

sowie die Vermarktung von Strom und Speicherkapazität. 

Stefan Ebert, CFO, verantwortet die Bereiche Controlling, Finanz- und Rechnungswesen, 

IT, Personal sowie Recht und Compliance. 

Wenhai Wang, Co-Gründer der Gesellschaft, verantwortet als CPO die Bereiche Einkauf, 

internationale Kooperationen und Projektakquise. 

Die zuvor von Herrn Dr. Schmitz verantworteten Aufgabengebiete werden seit dessen 

Ausscheiden aus dem Vorstand von den bestehenden Vorstandsmitgliedern 

gemeinschaftlich wahrgenommen.  

Sitzungen und Beschlüsse des Aufsichtsrats 

Der Aufsichtsrat der FEVOES SE hat im Geschäftsjahr insgesamt vier ordentliche Sitzungen 

an den Tagen 19. März 2025 (Präsenzsitzung), 23. Mai 2025 (Präsenzsitzung), 16. 

September 2025 (Präsenzsitzung) sowie 4. Dezember 2025 (kombinierte Präsenz- 

Videokonferenz) abgehalten. An diesen nahmen stets alle Mitglieder des Aufsichtsrats – 

und mit Ausnahme der Sitzung am 16. September 2025, an welcher ein Vorstandsmitglied 

urlaubsbedingt fehlte – stets auch alle Mitglieder des Vorstands teil. Darüber hinaus hat 

der Aufsichtsrat mehrere Videokonferenzen im Jahresverlauf abgehalten und nachstehende 

Beschlüsse gefasst. 

Auf allen Sitzungen beschäftigte sich der Aufsichtsrat stets mit den Berichten des Vorstands 

über die Markt-, Unternehmens-, Geschäfts- und Liquiditätsentwicklung, die 

Unternehmens-, Finanz- und Liquiditätsplanung einschließlich der Gründung und 

Entwicklung von Tochtergesellschaften, die strategische Ausrichtung der FAVEOS SE 

jeweils inkl. dazugehöriger Chancen- und Risikoabwägungen sowie der Projektpipeline. 

Darüber hinaus wurden folgende Themen auf den ordentlichen Sitzungen behandelt: 

 19. März 2025: Bilanzfeststellende Sitzung für das Geschäftsjahr 2024. Der 

Aufsichtsrat beschäftigte sich mit den Jahresabschlussunterlagen, nahm den 

persönlichen Bericht des Abschlussprüfers entgegen, stellte den Jahresabschluss 
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2024 fest und beschloss den Bericht des Aufsichtsrats über das Geschäftsjahr 2024. 

Zudem wurde die Tagesordnung für die ordentliche Hauptversammlung am 23. Mai 

2025 besprochen und beschlossen.  

 

 23. Mai 2025: Stand und zeitlicher Ablauf der laufenden Barkapitalerhöhung sowie 

kurze Nachbesprechung der ordentlichen Hauptversammlung einschließlich Bericht 

des Vorstands.  

 

 16. September 2025: Der Aufsichtsrat erörtere den vorgelegten Halbjahresbericht 

2025 und stimmte diesem zu. Des Weiteren wurde die Personalplanung besprochen. 

 

 4. Dezember 2025: Stand und zeitlicher Ablauf der laufenden Barkapitalerhöhung 

sowie Personalplanung.  

Zudem fasste der Aufsichtsrat der FAVOES SE im Berichtsjahr mehrere fernmündliche 

Beschlüsse via Telefon- bzw. Videokonferenzen sowie im schriftlichen Umlaufverfahren. 

Diese betrafen einerseits das Joint Venture PowerWerker (s. CN vom 29.01.2025) sowie 

den Geschäftsverteilungsplan für den Vorstand, aber insbesondere Kapitalmaßnahmen. Für 

die am 10. Dezember 2024 beschlossene Kapitalerhöhung gegen Bareinlagen waren 

verschiedene Beschlussfassungen notwendig, die letztlich dazu beitrugen, eine neue 

Barkapitalerhöhung aus genehmigtem Kapital ohne Bezugsrecht zu beschließen und 

durchzuführen.  

Die Durchführung einer ersten Tranche in Höhe von 79.500 Aktien zu 11,00 EUR je Aktie, 

welche zu einer Erhöhung des Grundkapitals um EUR 79.500,00 auf EUR 1.539.500,00 und 

einem Gesamtausgabebetrag von EUR 874.500,00 führte, wurde am 12. Dezember 2025 

in das Handelsregister eingetragen.  

 

Jahresabschlussprüfung 

Auf der ordentlichen Hauptversammlung am 23. Mai 2025 wurde die RSM Ebner Stolz 

GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Hannover, 

zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2025 gewählt.  

Die RSM Ebner Stolz GmbH & Co. KG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft hat den vom Vorstand gemäß den Regelungen des 

Handelsgesetzbuches (HGB) erstellten Jahresabschluss der FAVEOS SE über das 

Geschäftsjahr 2025 geprüft und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 

versehen. 

Mit ausreichend zeitlichem Vorlauf zur bilanzfeststellenden Sitzung für das Geschäftsjahr 

am 26. Juni 2026 haben alle Mitglieder des Aufsichtsrats die zuvor genannten 

Jahresabschlussunterlagen für eine eigene Prüfung erhalten. Ein Vertreter des 

Abschlussprüfers nahm an der Bilanzaufsichtsratssitzung teil, berichtete über die 

Ergebnisse, Schwerpunkte sowie Umfang seiner Prüfung und beantwortete sämtliche 

Fragen des Aufsichtsrats. Der Vertreter des Abschlussprüfers bestätigte, dass hinsichtlich 

des internen Kontrollsystems, des Risikomanagementsystems und der Compliance keine 
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Schwächen festgestellt wurden. Nach eigener Prüfung des Jahresabschlusses hat der 

Aufsichtsrat dem Ergebnis der Prüfung durch den Abschlussprüfer zugestimmt. Der vom 

Vorstand aufgestellte Jahresabschluss 2025 wurde gebilligt, womit dieser festgestellt ist. 

Besprochen und beschlossen wurde zudem der vorliegende Bericht des Aufsichtsrats. 

Weiterer Gegenstand der Sitzung war die Erörterung und eine Beschlussfassung der 

Tagesordnung für die ordentliche Hauptversammlung, welche am 21. August 2026 in 

Hannover stattfinden soll.   

Der Aufsichtsrat dankt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der FAVEOS Gruppe für ihr 

hohes Engagement im Berichtsjahr. Dem Vorstand dankt der Aufsichtsrat für die stets gute, 

vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit und für seine erbrachte Leistung im 

Geschäftsjahr 2025. 

Hannover, den 26. Juni 2026 

 

 

Ingo Janssen 

Vorsitzender des Aufsichtsrats 

 


